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  Geschäftsführung  
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 Es informiert Sie 
 
Telefon 
 
E-Mail 
 
Datum 

Nancy Haase 
 
563 7302 
 
nancy.haase@stadt.wuppertal.de 
 
23.05.2024 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg 
(SI/0223/24) am 21.05.2024 
 

Anwesend sind: 
  
von der SPD 
Herr Andreas Bialas, Frau Silvana Faestermann, Herr Eberhard Hasenclever, Frau Ursula Maria 
Krah, Herr Peter Röder,   
von der CDU 
Herr Karl Grünewald, Herr Ralf Klein, Herr Dr. Frank Stromberg (ab TOP 4.4),   
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Frau Ute Eichler-Tausch, Herr Andreas Zawierucha,   
von den Freien Wählern 
Frau Ariane Grauer,  
als fraktionsloses Mitglied 
Herr Uwe Meves-Herzog,   
als Vertretung des Oberbürgermeisters 
Herr Frank Meyer 
 

Nicht anwesend sind: 
von der CDU 
Herr Klaus Frische,  
von der FDP 
Herr Stephan Freund-König, 
von der AfD 
Herr Volker Kämpf,  
 
 
Schriftführerin:  
 
Nancy Haase 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:    21:28 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Bezirksbürgermeisters 
  
  

 Herr Bialas berichtet über aktuelle Entwicklungen und von ihm wahrgenommene 
Termine. 
 
Die Bezirksvertretung wünscht für die nächste Sitzung im August eine 
umfangreiche Berichterstattung zu den geplanten Maßnahmen in der 
Galmeistraße.  
 

  

2 Berichterstattung zum Thema Abwasserdurchleitung aus Schwelm durch 
Wuppertal  
Berichterstatter: Wuppertaler Stadtwerke und Wupperverband 

  
  

 Herr Massing und Herr Leuchs stellen die Planungen für die 
Abwasserdurchleitungen aus Schwelm kommend vor. Die Ausführungsplanung 
soll im Jahr 2027 beginnen und die Umsetzung soll im Jahr 2029 abgeschlossen 
sein.  

  

3 Vorstellung der neuen Beigeordneten Frau Dr. Zeh 
  
  

 Die Beigeordnete Frau Dr. Zeh stellt sich der Bezirksvertretung vor und geht im 
Anschluss auf Fragen ein.  
 

  

4 Anträge der Fraktionen 
  
  

4.1 Verfahren zur Einbringung von Haushaltsplanentwürfen bezüglich Themen 
und Vorhaben, die den Stadtbezirk Langerfeld-Beyenburg betreffen 
Vorlage: VO/0573/24 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

Die Beratung des Antrages wird auf die Sitzung im August/Oktober verschoben. 
Die Bezirksvertreter laden für diese Beratung Herrn Bunte ein.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

4.2 Aufnahme von Maßnahmen in den Lärmaktionsplan der Clausewitzstraße 
und Teile der Straße „In der Fleute“ (von Brücke BAB 1 bis Ecke 
Clausewitzstraße) 
Vorlage: VO/0574/24 
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 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

 
Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg beschließt, die Verwaltung 
aufzufordern, die Clausewitzstraße und Teile der Straße „In der Fleute“ (von 
Brücke BAB 1 bis Ecke Clausewitzstraße) in den Lärmaktionsplan mit konkret 
beschriebenen Maßnahmen zur Reduzierung des Lärms, insbesondere eine 
leicht und schnell umsetzbare Geschwindigkeitsreduzierung auf Tempo 30, 
aufzunehmen. 
 
Die Kosten der Temporeduzierung durch Geschwindigkeitsbegrenzung können 
nicht sonderlich hoch sein, notfalls trägt die BV die Kosten der Beschilderung. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

4.3 Leichteres und sicheres Überqueren der L411 für Schulkinder ermöglichen 
Vorlage: VO/0595/24 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

 

 
Der Verkehrsausschuss wird gebeten zu prüfen, seitens der Verwaltung 
kurzfristig ein Konzept erstellen zu lassen und anschließend geeignete 
Maßnahmen an der Kreuzung L 411 / L81 Beyenburg Spieckerlinde umzusetzen. 
 
Nach Gesprächen und einer Begehung vor Ort, werden seitens der 
Bezirksvertretung folgende Maßnahmen vorgeschlagen und priorisiert: 
 

 Anlegen einer festen Banquette auf der Ostseite der Straße Grünental 
ausgehend von dem unbefestigten Randstreifen aus Richtung Kreuzung 
Spieckern bis zur Höhe der gegenüberliegenden Haltestelle. 

 Bau einer bedarfsgesteuerten Ampelanlage. 
 
 
Des weiteren möchte die Bezirksvertretung schriftlich über die sich seit 2010 im 
Umfeld (L411 Tierheim bis Windfoche und L 81 Olper Höhe bis Spieckern) 
ereigneten Verkehrsunfälle informiert werden.  
 
 
Die Bezirksvertretung regt dringend ein Gespräch vor Ort mit allen Beteiligten, 

insbesondere auch der Träger und Entscheider, an. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

  

4.4 Peter-Voogt-Platz - Zusatzschild 
  
 Eine Einweihungsfeier werde in den Sommermonaten gewünscht, hierzu solle 
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zusätzlich zu den Bezirksvertretern die Familie von Herrn Voogt, weitere 
Mitglieder der CDU, der Bürgerverein Beyenburgs sowie die 
Schützenbruderschaft Beyenburg eingeladen werden. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

Die Bezirksvertretung beschließt die Anbringung eines Zusatzschildes, welches in 
geeigneter Weise angebracht werden solle. Darüber hinaus wird die Anbringung 
eines QR-Codes am gleichen Pfosten gewünscht, sodass Interessierte hierrüber 
weitere Informationen über Herrn Peter Voogt abrufen können.  
 
Der Text des Zusatzschildes soll wie folgt lauten: 
 
Peter Voogt (1924-2011)  
Kommunalpolitiker der CDU  
Engagiert für Beyenburg 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit     
 

5 Widmung der Bornscheuerstraße 
Vorlage: VO/0276/24 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

 
Die Bornscheuerstraße (Gemarkung Langerfeld, Flur 462, Flurstücke 282 und 
328) wird gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes Nordrhein-Westfalen als 
Gemeindestraße uneingeschränkt dem öffentlichen Verkehr straßenrechtlich 
gewidmet.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

6 Stadtentwässerung - Maßnahmenkatalog 2025/Katalogentwurf 2026 
Vorlage: VO/0402/24 

  
 Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung um eine Ausbauplanung, die eine 

realistische Kosteneinschätzung für die Vergrößerung des Radius der Kurve 
beinhalten soll. Hierbei soll eine Verkleinerung des vorhandenen Bürgersteigs mit 
einbezogen werden.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

 

Die Bezirksvertretung empfiehlt (ungeändert) wie folgt zu beschließen:  
 
1. Der Rat der Stadt stimmt dem Maßnahmenkatalog der WSW Energie & Wasser 

AG für das Jahr 2025 zu. 

2. Der Rat der Stadt nimmt den Maßnahmenkatalogentwurf für das Jahr 2026 zur 
Kenntnis. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

  

7 Neugestaltung und Sanierung von Spiel- und Bolzplätzen 2024 
Vorlage: VO/0173/24/Neuf. 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

Die Bezirksvertretung empfiehlt (ungeändert) wie folgt zu beschließen:  
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt den Maßnahmen der Neugestaltung und 
Sanierung von Spiel- und Bolzplätzen 2024 gemäß Vorlage zu.  

Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 
 

8 Gewährung eines Zuschusses an den SC Breite Burschen Barmen 1996 e. 
V. zum Bau eines Tribünendaches auf der städtischen Sportanlage 
Rauental 
Vorlage: VO/0569/24 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

 
Die Bezirksvertretung empfiehlt (ungeändert) wie folgt zu beschließen:  
 
Dem SC Breite Burschen Barmen 1996 e. V. wird für den Bau eines 
Tribünendaches auf der städtischen Sportanlage Rauental ein Zuschuss in Höhe 
von 100.000 € aus der Sportpauschaule bewilligt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

  

9 Maßnahmenkonzept gesamtstädtisches Mobilitätskonzept 
Vorlage: VO/0480/24 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

 
Die Bezirksvertretung empfiehlt (ungeändert) wie folgt zu beschließen:  
 
1. Der Rat der Stadt beschließt das Maßnahmenkonzept des gesamtstädtischen 
Mobilitätskonzeptes vom Grunde her und beauftragt die Verwaltung weitere 
Schritte zur Konkretisierung der Maßnahmen einzuleiten. 
 
2. Die einzelnen Maßnahmen sind von den Gremien im Rahmen der zur 
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Verfügung stehenden finanziellen Möglichkeiten zur Planung zu beschließen und 
nach entsprechender Ausarbeitung durch die Verwaltung zur Beschlussfassung 
und Umsetzung vorzulegen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

10 Handlungsprogramm Gewerbeflächen - Neue Potenzialflächen 
Vorlage: VO/0523/24 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

 
Die Bezirksvertretung empfiehlt (geändert) wie folgt zu beschließen:  
 
Der Rat der Stadt Wuppertal beschließt das „Handlungsprogramm 
Gewerbeflächen – Neue Potenzialflächen“ und beauftragt die Verwaltung,  
 

- der Bezirksregierung Düsseldorf eine Regionalplanänderung mit dem Ziel 
vorzuschlagen, die herausgearbeiteten Standorte als neue 
Siedlungsflächen darzustellen, 

- Eigentümerinnen und Eigentümern zu informieren und entsprechende 
Gespräche zu führen, 

- unter Berücksichtigung der haushaltstechnischen Rahmenbedingungen 
Haushaltsmittel für Fachplanung und Ankauf bereit zu stellen, 

- ein Konzept für die Bereitstellung von Kompensationsflächen zu 
erarbeiten. 

 
Darüber hinaus wünscht die Bezirksvertretung, dass die Verwaltung mit den 
Bürgern in den Austausch geht, ähnlich wie dies bei den Bürgerbeteiligungen bei 
Bebauungsplänen erfolgt.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit (Frau Faestermann ist bei der Abstimmung abwesend) 
 

11 Handlungsprogramm Gewerbeflächen - Fortschreibung 2024 
Vorlage: VO/0514/24 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

 

Die Bezirksvertretung empfiehlt (ungeändert) wie folgt zu beschließen:  
 
Der Rat beschließt das Handlungsprogramm Gewerbeflächen - Fortschreibung 
2024 und  

 die Entwicklung ausgewählter Flächenpotenziale voranzutreiben 

 vorhandene Gewerbeflächen konsequent zu schützen 

 zum Ankauf bedeutender privater Gewerbeflächen bei Bedarf - unter 
Berücksichtigung der haushaltrechtlichen Rahmenbedingungen - 
finanzielle Mittel zur Verfügung zu stellen 
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 Fördermittel zu nutzen  

 beim Verkauf städtischer Gewerbeflächen Qualitätskriterien umzusetzen 

 neue Potenziale im Außenbereich zu untersuchen 

 Lösungen für den Mangel an Kompensationsflächen zu erarbeiten 

 umweltorientierte Festsetzungen im Bebauungsplan-Verfahren zu 
beachten 

 städtebauliche und andere Instrumente zu nutzen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit (Frau Faestermann ist bei der Abstimmung abwesend) 
 

12 Grundlagenermittlung und Vorplanung für einen Radwegering vor dem 
Hintergrund der Bundesgartenschau  2031 
Vorlage: VO/1361/23 

  
 Die Bezirksvertreter verdeutlichen, dass ein Radwegering unbedingt die 

Langerfeldtrasse sowie eine Streckenführung nach Beyenburg beinhalten muss.  
 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

 

Die Bezirksvertretung empfiehlt (ungeändert) wie folgt zu beschließen:  
 
Die Verwaltung wird mit der Grundlagenermittlung und Vorplanung eines 
Radwegerings beauftragt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

13 Bebauungsplan 989 - Klippe - 
1. Änderung des Bebauungsplanes 
(mit Flächennutzungsplanänderung 163) 
- Aufstellungsbeschluss - 
Vorlage: VO/0268/24 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

 

Die Bezirksvertretung empfiehlt (ungeändert) dem Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Bauen wie folgt zu beschließen: 
 

1. Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes 989 – Klippe – 

erfasst einen Bereich westlich der Wohnbebauung an der Arnsbergstraße 

74 bis 84, südlich der Bahnlinie zw. Hagen und Wuppertal, östlich des 

Grundstücks Klippe 25 und nördl. der Straßen Klippe und Arnsbergstr. – 

wie in der Anlage 01 näher kenntlich gemacht. 

2. Die Aufstellung der 1. Änderung des  Bebauungsplanes 989 – Klippe – wird 

für den unter Punkt 1. genannten Geltungsbereich gemäß § 2 Abs. 1 

BauGB beschlossen. 
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3. Die Aufstellung der Flächennutzungsplanänderung 163 für den 

Änderungsbereich westlich der Wohnbebauung an der Arnsbergstraße 74 

bis 84, südlich der Bahnlinie zw. Hagen und Wuppertal, östlich des 

Grundstücks Klippe 25 und nördl. der Straßen Klippe und Arnsbergstr. – 

wie in der Anlage 04 näher kenntlich gemacht - wird gemäß § 2 Abs. 1 

BauGB beschlossen. 

 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit bei 1 Enthaltung (CDU) 
 

14 Bebaungsplan 272 - Im Hölken - 
Aufhebungsverfahren 
- Offenlegungsbeschluss - 
Vorlage: VO/0226/24 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

Die Bezirksvertretung empfiehlt (ungeändert) dem Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Bauen wie folgt zu beschließen: 
 

1. Die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen 
Stellungnahmen fließen gemäß den Vorschlägen der Verwaltung in den 
Entwurf zur Aufhebung des Bebauungsplanes ein. 

2. Von der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
wird 
gemäß § 3 Abs. 1 S. 3 Nr. 1 BauGB abgesehen. 

3. Die öffentliche Auslegung zur Aufhebung des Bebauungsplanes 272 – Im 
Hölken – einschließlich der Begründung wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
beschlossen. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

  

15 Straßensanierungsmaßnahmen im Stadtbezirk Langerfeld-Beyenburg - 
Beschluss zur Drucksache VO/0247/24 
Vorlage: VO/0424/24 

  
  

 Der Bericht wird ohne Beschluss entgegengenommen.  
 

  

16 Informationen zum digitalisierten Straßenhierarchieplan 
Vorlage: VO/0521/24 

  
  

 Der Bericht wird ohne Beschluss entgegengenommen.  
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17 Nachtrag "Zuteilung SuS aus den Randgebieten zu Grundschulen" 
Vorlage: VO/0505/24 

  
 Die Bezirksvertretung wünscht für die Sitzung im August eine Berichterstattung. 

Es wird vereinbart, dass Herr Zawierucha die bestehenden Probleme 
verschriftlicht und allen Vertretern zur Verfügung stellt.  
 

 Darüber hinaus wird der Bericht ohne Beschluss entgegengenommen.  
 

  

18 Gewährung von freien Mitteln 
  
  

18.1 Antrag auf die Gewährung von freien Mitteln des Bürgervereins 
Herbringhausen 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg beschließt die Bereitstellung von 
freien Mitteln zur Unterstützung der Feier anlässlich des 125-jährigen Bestehens 
in Höhe von 350,00€ 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

  

18.2 Antrag auf die Gewährung eines Zuschusses aus freien Mitteln für das 
Freizeitangebot - Urlaub ohne Koffer der evangelischen Kirchengemeinde 
Langerfeld 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg beschließt die Bereitstellung von 
freien Mitteln zur Unterstützung des Langerfelder Seniorensommers 2024 in 
Höhe von 2000€. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

18.3 Antrag auf die Gewährung von freien Mitteln des LTV Wuppertal 1885 e.V 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

 

Der Antrag wird in der Sitzung im August erneut aufgerufen, es soll zunächst 
abgeklärt werden, ob nicht doch eine Mittelgewährung durch GFG-Mittel erfolgen 
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könne.  

 

Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

  

18.4 Antrag auf die Gewährung von freien Mitteln der Schüler der Gesamtschule 
Langerfeld 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg beschließt die Bereitstellung von 
freien Mitteln zur Unterstützung der Jahresabschlussfeier der Gesamtschule 
Langerfeld in Höhe von 1000€. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

  

18.5 Antrag auf die Gewährung von freien Mitteln des Fördervereins des 
Löschzuges Langerfeld der Feuerwehr Wuppertal e.V. 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg beschließt die Bereitstellung von 
freien Mitteln zur Unterstützung des Fördervereins des Löschzuges Langerfeld 
der Feuerwehr Wuppertal e.V. in Höhe von 190€.  
 
Die Auszahlung erfolgt zunächst nicht, es solle zunächst eine Klärung mit der 
Verwaltung erfolgen. Hierzu finden in den nächsten Tagen Gespräche statt.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

  

19 Gewährung von GFG-Mitteln 
  
  

19.1 Antrag des TV Beyeröhde auf die Gewährung von freien Mitteln für die 
Außenanlage des Vereinsheimes 
 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

 

 Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg beschließt die Bereitstellung von 
GFG-Mitteln für die Verschönerung des Außenbereiches des Vereinsgeländes in 
Höhe von 4699,31€. Es soll zunächst abgeklärt werden, ob die durch die 
Verwaltung die Übernahme der Arbeiten für die Bepflanzung/Einpflanzung 
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übernommen werden könne.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

19.2 Antrag der Interessensgemeinschaft "Alte Pumpe Beyenburg" auf 
Gewährung von GFG-Mitteln 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg beschließt die Bereitstellung von 
GFG-Mitteln für die Restaurierung der Alten Pumpe in Beyenburg in Höhe von 
3075,00€. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

  

19.3 Verschönerung der Wand am Wupperstollen 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 21.05.2024: 

Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg beschließt die Bereitstellung von 
GFG-Mitteln zur Verschönerung der Mauer am Wupperstollen in Beyenburg in 
Höhe von 22.511,23€.  
 
Zunächst soll ein Entwurf gefertigt werden, im nächsten Schritt sollen dann die 
Bürger*innen Beyenburgs einbezogen werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 
 

  

II. Nichtöffentlicher Teil 

20 Wohnbaumaßnahme Löhrerlen / Am Eckstein 
Vorlage: VO/0537/24 

  
  

 Der Bericht wird ohne einen Beschluss entgegengenommen.  

  

 
 
 
Andreas Bialas Nancy Haase 
Vorsitzender Schriftführerin 
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